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Im Aufsichtsrat sitzen als stellvertretende Vorsitzende die Chefs von Adidas und Audi, dann
als Mitglieder die Chefs der Deutschen Telekom und ein ehemaliger
Verwaltungsratsvorsitzender der UniCredit Group, außerdem der Herausgeber des
Nachrichtenmagazins Focus Markwort und der ehemalige Ministerpräsident von Bayern,
Stoiber. Dieser Herren haben dafür gesorgt, dass Hoeneß Aufsichtsratsvorsitzender und
Präsident blieb, obwohl er sich zur Steuerhinterziehung bekannt hatte. Inzwischen hat diese
mit vermutlich mindestens 27,2 Millionen das Mehrfache der zu Anfang angenommen
Dimension erreicht. Wenn die Aufsichtsratsmitglieder von Herrn Hoeneß vor der
Entscheidung, ihn im Amt zu belassen, über diese Dimension nicht informiert waren, dann
ist das ein großer Vertrauensbruch und rechtfertigt die sofortige Ablösung des Präsidenten.
Siehe OpenPetition. Wenn sie informiert waren und ihn trotzdem im Amt belassen haben,
dann ist es an der Zeit, dass diese Herren ihren Hut nehmen. Denn was sie bei Herrn
Hoeneß gedeckt haben, zerstört jegliches Vertrauen in ihre Gesetzestreue.

https://www.openpetition.de/petition/online/hoeness-abloesen-den-anstand-retten

